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Hans Sisa 

Eleonore 
Hettl 

Wilhelm Kollar 

3910 Zwettl, Am Statzenberg 1    

02822/9025 DW 42101 
 



Einladung zur Vernissage 
„Kraft und Poesie“ 

 

 

Expressive Malerei von 
Sisa/Hettl/Kollar 

Buchpräsentation 

 
am 21. April 2009, um 19.00 Uhr 
Bezirkshauptmannschaft Zwettl 

  
  
Begrüßung: 
 

Bezirkshauptmann  
Dr. Michael Widermann 

Vorstellung der 
Künstler: 
 

Sophia Larson 

Musik: Zwettler Kammermusiktrio  
  

Buffet:  Seniorenzentrum St. Martin 

Weinpräsentation: 
Weingut Fam. Kolkmann, 
Fels am Wagram 

  

Die Ausstellung kann während der Amtszeiten  
(Mo-Do 7.30 bis 15.30 Uhr, Fr 7.30 bis 13.00 Uhr, Di 
16.00 bis 19.00 Uhr) bis 27.5.2009 besichtigt 
werden. 
 

ZUM MALEREIVERSTÄNDNIS VON HANS SISA,  
ELEONORE HETTL UND WILHELM KOLLAR 

 
„Wer so malen will wie Hans Sisa, Eleonore Hettl und Wilhelm 
Kollar, braucht neben dem handwerklichen Rüstzeug tief greifende 
Erfahrungswerte und breites Wissen um Dinge, um Geschichte, um 
das Menschliche. Nur die Verbindung dieser Sphären verleiht 
Bildern dieser äußerst schwierig zu beherrschenden real-
expressionistischen Malerei auch wirkliche Überzeugungskraft.  
 
Hans Sisa ist in diesem Trio der große, wagnerianisch ausladende, 
schwergewichtige Inhalte souverän modellierende Dramatiker.  
Eleonore Hettl verschwistert sichtbare Welt und das 
Ausdruckshafte harmonisch, ja fast elegant, wenn man diesen 
Ausdruck wieder in die Kunst einführen darf.  
Wilhelm Kollar wagt sich am weitesten in die reine Malerei vor. 
Das Landschaftliche und Figurale, durch große Zusammenhänge 
Gebundene, bleibt aber stets präsent.  
Drei Künstler führen jeder für sich eindrucksvoll vor Augen, wie 
kraftvoll eine überwunden geglaubte Malereiauffassung heute 
auftreten kann. Wenn sie meisterlich — auch das eine scheinbar 
versunkene Kategorie — praktiziert wird.“  
Dr. Anton Gugg (Kulturamt der Stadt Salzburg, Weltkunstverlag München)  

 
Der Bogen ihrer Ausstellungstätigkeit spannt sich von der Art expo 
New York über zahlreiche Ausstellungen in österreichischen und 
internationalen Galerien und Ausstellungshäusern, Kunstmessen 
im In- und Ausland bis hin zum Kokoschkahaus in Pöchlarn, wo sie 
zuletzt ihre Werke der interessierten Öffentlichkeit präsentierten. 
Zahlreiche Werke sind im Besitz von privaten und öffentlichen 
Sammlungen. Im Rahmen der Ausstellung wird das gemeinsame 
Buch „Sisa Hettl Kollar – Kraft und Poesie – expressive Malerei“ 
präsentiert, das im Verlag Bibliothek der Provinz (Weitra) 
erschienen ist.  
 
www.hanssisa.com          www.hettl.com         www.wilhelmkollar.at 


